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KeineSitzungenim Rathaus .In der kommendenWochetritt wederder

WienerStadtsenat zusammen ,nochtagt der WienerGemeinderat.
.

Enthüllung des Grabdenkmales für Stadtrat Siegel .Bekanntlich ist

am 30 . Oktoberdes vorigen Jahres Stadtrat Franz Siegel gestorben . Er
warvon1920bis zuseinemTodestagamtsführenderStadtratfürtech¬
nische Angelegenheiten .Seiner rastlosen Initiative ist insbesondere
dasumfassendeWohnbauprogrammder GemeindeWienzu verdanknn .Nächs-¬
ten Samstag um 1/2 4 Uhr nachmittags wird auf demOttakringer

FriedhofseineAschenurneindervonderStadtWiengewidmetenUrnen-¬
grabstellebeigesetzt .GleichzeitigwirdauchdasGrabdenkmalenthüllt
das die GemeindeWiendemVerstorbenengewidmethat . DasGrabdnnkmal
ist aus Untersberger Marmorund trägt auf seiner Vorderseite das
ReliefFranzSiegels .OberhalbdesReliefssindlinksundrechtsEm¬
bleme ,die das Baugewerbeund die Technikdarstellen .

DieneuenstädtischenAutobusse.DerWienerGemeinderathatgestern
die Eröffnung von zwei neuen Autobuslinien beschlossen ,die vonder

Volksoperauf den ReumannplatzundvomWestbahnhofauf denPtater -¬
stern führnn werden .Die beiden Linien werdenschonmit den neuenAu- ¬
tobussen betrieben .Die Wagensind durchwegs österreichisches Erzeug¬

nis .Siehaben32Sitzplätzeund18Stehplätze .15Sitzplätzesindim
Nichtraucherabteil,3 auf der mittelern Plattform und 14 imRaucherab¬
teil . Vonden Stehplätzen sind 9 im Nichtraucher - und9 imRaucherab¬
teil . DerEinstieg in den Wagenbefindet sich in der Mitte derlinken
Wagenseite ,Die nemenAutobusse sind ' 3Meter hoch ,rund zehnMeter
lang und ' 3Meter breit .Sie sind mit einem sechzigpferdigen Motor
ausgestattet und können eine Stundengeschwindigkeit von 35Kilo - ¬
metererreichen .DieWagensindheizbarundhabenaucheinebesonders
gute Ventilation .Nebenden üblichen Handbremsenhabensie auchnoch
eine LuftdruckbremseAufdenneuenAutobussenwerdenein Fahrerund
einSchaffnerDienstmachen.

Gesellschafts-undWirtschaftsmuseum .In derAusstellungdesGesell-¬
schafts -undWirtschaftsmuseumsin der VolkshalledesNeuenWiener
Rathausesspricht morgenSonntagum10 ' 30UhrvormittagsDr. Jung-¬
bauerüber"KulturepochenderMenschheit".

- - .
AusgestaltungderelektrischenStrassenbeleuchtung .ImZugederAus-¬

werden
inHietzinggestaltung der elektrischen Strassenbeleuchtung

die Rohrbacherstrasse ,Auhofstrasseund Deutschordenstrasseelek¬

trischbeleuchtet.

inisterPainlevebeiBürgermeisterSeitz.DerfranzösischeKriegsmi-¬
ister Painlevebesichtigteheutevormittagdie wichtigstenstäädi-¬
chenFürsorgeeinrichtungenundeinigekommunaleWohnhausanlagen .Der
ast erkundigtesich eingehendüberviele Einzelheitenundbezeich-¬
ste dieseEinrichtungenals vorbildlich .NachmittagsstatteteMini-¬
terPainlevedemBürgermeisterimRathauseinenBesuchab ,AndemEm-¬
fangnahmenteil :DerWienerfranzösischeGesandteGrafClauzel ,der
esandtschaftssekretärDr .Barois ,derfranzösischeHandelsattacheDr.Frau
oujol,ProfessorDunan,DirektorBourguignon,MadameClemenceau ,
ofrat Berta Zuckerkandl - Szeps ,Staatskanzler . . Dr .Renner ,dieVize- ¬
ürgermeisterEmmerlingundHoss ,die LandtagspräsidentenDr .Danneberg

ndZimmerlsowiediemeistenamtsführendenStadträte.
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